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    Bald schon ist Weihnachtszeit, fröhliche Zeit. 
    Nun ist der Wenzelsmarkt gar nicht mehr weit! 

Vom 30. November bis zum 23. Dezember bieten
rund 90 Händler und Gastronomen inmitten der ro-
mantischen Altstadt ihre Waren an. Ein besonderes
Highlight erwartet die Besucher vom 7. bis zum 9.
Dezember. Erstmalig lädt das Budissiner Marktge-
sinde zum mittelalterlichen Treiben in die Mönchs-
kirchruine ein. 

Die stimmungsvolle Location ist nicht die einzige
Neuerung zum Bautzener Wenzelsmarkt. Erstmalig
wird der Kult-Film „Drei Haselnüsse für Aschenbrö-
del“ ausgestrahlt. Am Donnerstag, dem 6. Dezem-
ber, wird das beliebte Märchen auf dem Hauptmarkt
gezeigt. Natürlich darf ein weiterer Klassiker nicht
fehlen: Traditionell wird am 20. Dezember der Klas-
siker „Die Feuerzangenbowle“ auf dem Hauptmarkt
flimmern. 

Wenzelstriezel mit Glühwein-Geschmack, Weih-
nachts-Bratwurst „Bratapfel-Zimt“, Lángos mit Wen-
zel-Senfsauerrahm?! Wer im vergangenen Jahr auf
dem Bautzener Weihnachtsmarkt unterwegs war,
hat sich vielleicht verwundert die Augen gerieben.
All diese ausgefallenen Köstlichkeiten wurden als
Wenzels Lieblings-Leckerbissen angeboten. Nach
anfänglicher Skepsis waren sich die Besucher einig:
Das hätte auch König Wenzel geschmeckt! Erstmalig
hatten viele Gastronomen eigene Gerichte kreiert,
die es nur in Bautzen zu kaufen gab. Schließlich hat
eine anonyme Jury „Wenzels Lieblings-Leckerbis-
sen“ gekürt: den Baumstriezel mit Glühwein-Ge-
schmack.  Auch beim 635.Bautzener Wenzelsmarkt
soll sich kein Gaumen langweilen. Deshalb wird
auch 2018 Wenzels Lieblings-Leckerbissen gesucht!
Der Sieger wird am 16. Dezember auf der Bühne auf
dem Hauptmarkt gekürt.

Nicht nur die Gastronomen – sondern auch die
Händler – überraschen ihre Kundschaft in diesem

Jahr: Jeden Donnerstag halten sie zwischen 19.00
und 21.00 Uhr besondere Angebote bereit. Besu-
cher des Wenzelsmarktes dürfen sich dann unter an-
derem auf Rabattaktionen freuen. Zum Shopping
bietet sich auch an zwei Adventssonntagen Gelegen-
heit. Am 2. und 16. Dezember öffnen die Bautzener

Geschäfte jeweils von 12.00 bis 18.00 Uhr für ihre
Kunden. 

Umrahmt werden die weihnachtlichen Angebote der
Gastronomen und Händler von einem liebevoll ge-
stalteten Kulturprogramm. Die Gäste des Wenzels-

marktes dürfen sich gleich an mehreren Tagen auf
Bläserkonzerte und stimmungsvolle Chormusik
freuen. Darüber hinaus werden am 15. und 16. De-
zember auch weihnachtliche Melodien erklingen,
die bisher nicht jedem Ohr vertraut sind. Auf dem
Hauptmarkt präsentiert das Steinhaus e.V. interna-
tionale Weihnachtslieder. Obwohl der Bautzener
Wenzelsmarkt schon zum 635. Mal gefeiert wird,
geht natürlich auch der aktuelle Schlager-Trend nicht
spurlos an ihm vorbei. Angelika Martin, die beliebte
Sängerin aus Sachsen, wird ihr Publikum am 14. De-
zember in weihnachtliche Vorfreude versetzen.

Währenddessen kommen die kleinen Besucher vor
allem auf dem Kornmarkt und dem Hauptmarkt auf
ihre Kosten. Hier drehen sich Karussells, außerdem
können die Tiere im Streichelzoo bestaunt und na-
türlich angefasst werden.
       www.wenzelsmarkt.de

Filmklassiker, Gaumenfreuden und eine neue Kulisse

Da kommt Weihnachtsstimmung auf: Ab dem 30. November erstrahlt Bautzen im Glanz des 635. Wenzels-
marktes. Der Kornmarkt zählt traditionell zu den beliebtesten Treffpunkten. Foto: Peter Wilhelm

Neue Sonderausstellung zeigt 
die Schönheit Sachsens

Zum Jahresende lassen sich im Museum Bautzen noch einmal neue Exponate bewundern. Die Sonderaus-
stellung „Sachsen, wie es Maler sahen“ zeigt über 100 Gemälde und Meißner Porzellane mit bildlichen De-
koren aus einer Dresdener Privatsammlung. Die eindrucksvollen und wertvollen Arbeiten zeigen
überwiegend Ansichten sächsischer Dörfer, Städte und Landschaften aus der Zeit vom 18. bis zum frühen
20. Jahrhundert. Die  Werke wurden überwiegend von Künstlern gemalt, die an der historischen Dresdener
Kunstakademie lernten und lehrten. Gezeigt werden u. a. Werke von Franz Wilhelm von Leuteritz, Ludwig
Theodor Choulant, Johann Alexander Thiele und Fritz Beckert.  In den großzügigen Sonderausstellungsräu-
men des Museums Bautzen können Besucher die bedeutende Sammlung historischer Gemälde und Porzel-
lane bis zum 28. April 2019 betrachten.           Bild (Max Fritz): Die Ortenburg zu Bautzen auf ihrem Felsplateau.  

Besucher des Bautzener Weihnachtsmarktes sollen
bestmöglich geschützt werden. Deshalb hat die
Stadtverwaltung erstmalig veranlasst, am Rande
des Kornmarktes mobile Absperrungen aufzustel-
len. Diese sind nicht nur robust – sondern auch de-
korativ  ... 

Die Stadtverwaltung geht nicht von einer konkreten
Bedrohungslage aus. Grund zur Sorge besteht für
die Besucher des Bautzener Wenzelsmarktes also
nicht. Dennoch möchten die Verantwortlichen dazu
beitragen, das Sicherheitsgefühl der Gäste zu ver-
stärken. Deshalb hat die Stadtverwaltung in diesem
Jahr erstmals veranlasst, am Rande des Kornmarktes
mobile Absperrungen aufzustellen. Es handelt sich

dabei um Betonteile, die ineinander gesteckt wer-
den. Diese sind der Silhouette eines Tannenbaumes
nachempfunden und sogar entsprechend einge-
färbt. Jeder der Bäume wiegt knapp eine Tonne –
und bildet somit eine robuste und optisch wahr-
nehmbare Barriere. 

Im Frühjahr kam die Hentschke Bau GmbH mit der
Idee auf die Verantwortlichen zu, Absperrelemente
zwischen dem Markt und den angrenzenden Fahr-
bahnen aufzustellen. Zwölf der speziellen Tannen-
bäume werden nun als Prototypen aufgebaut.
Platziert werden sie ausschließlich auf dem Korn-
markt entlang der Staatsstraße. Die Aufstellung er-
folgt für die Stadt kostenfrei. 

Dekorativer Schutz 
für den Wenzelsmarkt

635. Bautzener Wenzelsmarkt
vom 30. November bis 23. Dezember 

Öffnungszeiten der Händler
    Montag bis Mittwoch:
    11.00 bis 19.00 Uhr
    Donnerstag: 
    11.00 bis 21.00 Uhr
    Freitag bis Sonntag:
    11.00 bis 20.00 Uhr

Öffnungszeiten der Gastronomen
    Sonntag bis Mittwoch:
    11.00 bis 20.00 Uhr
    Donnerstag bis Sonnabend:
    11.00 bis 22.00 Uhr

Verkaufsoffene Sonntage in Bautzen
    2. und 16. Dezember:
    12.00 bis 18.00 Uhr

In diesem Jahr werden wieder Weihnachtsbäume
aus dem Bautzener Stadtwald verkauft. Der Vorteil:
sie sind besonders frisch, weil Interessenten die
Bäume selber schlagen können. Wer sich an der
Säge nicht so sicher fühlt, bekommt natürlich Un-
terstützung von den Waldarbeitern.

Am Sonnabend, dem 15. Dezember 2018, werden
am Ortsrand von Wuischke, direkt am Waldweg zum
Czorneboh, von 9.00 bis 12.00 Uhr, 1 bis 2 Meter
hohe Nordmanntannen angeboten.

Frische Weihnachtsbäume
aus dem Stadtwald

Im Zeitraum der Vorbereitungen und der Durchfüh-
rung des 635. Bautzener Wenzelsmarktes ergeben
sich folgende Änderungen für den Grün- bzw. den
Mischwarenmarkt: Der Grünmarkt findet ab Sonn-
abend, dem 24. November 2018 bis zum Donners-
tag, dem 27. Dezember 2018, jeweils dienstags,
donnerstags und sonnabends auf dem Fleischmarkt
statt. Ab Sonnabend, dem 29. Dezember 2018, wird
sich der Wochenmarkt wieder auf den satzungsge-
mäßen Plätzen und innerhalb der bekannten Zeiten
präsentieren.

Wochenmärkte wechseln 
die Standorte
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Im Rahmen einer Festveranstaltung wurde am 14.
November im Burgtheater ein einzigartiges Projekt
ausgezeichnet: „Słubfurt und Nowa Amerika“.
Sogar der Botschafter der Republik Polen kam nach
Bautzen, um dem strahlenden Preisträger zu gra-
tulieren. 

Im Frühjahr 2018 schrieb die Stadt Bautzen einen
Förderpreis für Kunst und soziales Engagement aus.
Damit soll der europäische Gedanke, ein friedliches
Miteinander in einer vereinten Welt, auf der zwi-
schenmenschlichen Ebene gefördert werden. 

Auf besonders kreative Weise verfolgt Michael Kurz-
welly diesen Ansatz schon seit 19 Jahren. Sein
Kunstwerk bezeichnet er selbst als „Soziale Plas-
tik“: Im Jahre 1999 schlossen sich die beiden
Städte Frankfurt (Oder) und das polnische Słubice
zu einer gemeinsamen Stadt zusammen. Słubfurt
wurde 1999 gegründet und 2000 in das Register
Europäischer Städtenamen eingetragen. Seitdem
wächst die Stadt. Die Einwohner von Słubfurt meh-
rere Sprachen gleichzeitig. 2008 fanden die ersten
Olympischen Spiele statt, 2009 gab es die ersten
Kommunalwahlen. Das Stadtparlament funktioniert
so, dass jeder, der zur Sitzung kommt, automatisch
Stadtverordneter ist und eine Stimme hat.2010
wurde außerdem der Staat „Nowa Amerika“ ge-
gründet. Dieses umfasst als „Land im Dazwischen“
die Grenzregion zwischen Deutschland und Polen. 

„Mit Słubfurt und Nowa Amerika habe ich zusam-
men mit meinen Mitstreitern einen Rahmen ge-
schaffen, der es ermöglicht, uns unsere Welt

jenseits nationalstaatlichen Denkens neu zusam-
menzusetzen und neue Wirklichkeiten quasi im La-
borversuch durchzuspielen“, beschreibt Michael
Kurzwelly sein Projekt. „Der Humor ist dabei ein
ganz wichtiger Hebel.“ Daran, dass dieser Ansatz
funktioniert, zweifelte wohl keiner der ins Burg-
theater geladenen Gäste. Ihnen brachte der Preis-
träger auf unterhaltsame Weise sein spezielles

Kunstwerk näher. Anschließend nahm ein sichtlich
erfreuter Michael Kurzwelly vom Botschafter der Re-
publik Polen, Andrzej Przyłębski, die Auszeichnung
entgegen. 

Die Stadt Bautzen hatte den Preis DIE/KUNST/
EUROPA anlässlich des Jubiläumsjahres „1000
Jahre Friede von Bautzen“ erstmals ausgeschrie-

ben. Die Resonanz war erfreulich: Insgesamt bewar-
ben sich 14 Projekte um das Preisgeld in Höhe von
2.500 Euro. In einer hoch dotierten Jurysitzung um
Oberbürgermeister Alexander Ahrens und Bernd
Karwen vom Polnischen Institut in Leipzig wurde
der Sieger ermittelt. Die Jury folgte Bewertungskri-
terien, wie dem grenzüberschreitenden Charakter
oder der Art und Weise der Bürgerbeteiligung. 

Michael Kurzwelly (2.v.l.) freut sich über die Auszeichnung. Bernd Karwen (l.), Bautzens Pressesprecher André Wucht (2.v.r.) und der Botschafter der Polnischen
Republik in der Bundesrepublik Deutschland, Andrzej Przyłębski (r.), gratulieren. Zuvor präsentierte der Preisträger sein Herzensprojekt.     Fotos: Stadtverwaltung

DIE/KUNST/EUROPA: Preis der Stadt Bautzen geht nach Słubfurt

Am 3. Dezember 2018 erwartet die Zuschauer der
„Bautzener Akademie“ ein Vortrag über die Tanzlin-
den. Andreas Zehnsdorf, Mitglied der Deutschen
Dendrologischen Gesellschaft,  referiert in der
Staatlichen  Studienakademie. 

Er stellt historische und noch existierende „Gelei-
tete Linden“ – auch Tanzlinden genannt – aus Sach-
sen, Thüringen und Sachsen-Anhalt in Wort und Bild
vor. Prof. Dr. Andreas Zehnsdorf beschäftigt sich seit
fast 20 Jahren mit geleiteten Linden in Deutschland.
Mit seiner Arbeit möchte er auf die Einzigartigkeit
solcher Bäume aufmerksam machen und für deren
Erhalt sensibilisieren. 

1994 schloss  Zehnsdorf sein Studium der Verfah-
renstechnik an der Otto-von-Guericke-Universität

Magdeburg ab. Im Jahr 2004 promovierte der Refe-
rent an der Fakultät für Bergbau, Hüttenwesen und
Geowissenschaft an der Rheinisch-Westfälischen-
Technischen Hochschule Aachen. Seit 2004 ist er als
wissenschaftlicher Mitarbeiter am Umwelt- und Bio-
technologischen Zentrum des Helmholtz-Zentrums
für Umweltforschung beschäftigt.

Die Veranstaltung der Reihe „Bautzener Akademie“
findet im Vortragssaal der Staatlichen  Studienaka-
demie, Löbauer Straße 1, statt. Zwischen November
und April wird jeweils am ersten Montag des Monats
ab 18.00 Uhr Wissenswertes vermittelt. Der Vortrag
„Merkwürdige Linden in Mitteldeutschland“ ist eine
Gemeinschaftsinitiative mit dem Sorbischen Insti-
tut. Der Eintritt für die von der Stadt Bautzen orga-
nisierte Veranstaltung ist frei.

Merkwürdige Linden 
in Mitteldeutschland

Wie die Klasse 7-1 
ein Umgebindehaus adoptierte...

Die Schüler der Klasse 7-1 des Schiller-Gymnasium-Bautzen wissen eines ganz genau: wie man ein Umge-
bindehaus aus Nudeln baut. Sie haben sich am Landesprogramms „PEGASUS – Schulen adoptieren Denk-
male“ beteiligt und ihre Ergebnisse kürzlich auf der europäischen Leitmesse Messe „denkmal“ in Leipzig
vorgestellt. Besonders aufregend war der Besuch von Martin Dulig. Begeistert erzählten sie dem stellver-
tretenden Ministerpräsidenten von der Beschäftigung mit „ihrem“ Umgebindehaus in Döhlen östlich von
Bautzen. Sie hatten das Haus vor Ort besucht, sich auf Exkursionen über die Besonderheit der Umgebinde-
häuser in der Oberlausitz erkundigt, im zuständigen Archiv zu Ort und Haus recherchiert, Nutzungsideen
entwickelt und erste Ergebnisse in der Schule präsentiert. Im fächerübergreifenden Unterricht wurde das
Haus gezeichnet, aus Nudeln nachgebaut und geografisch eingeordnet. Das Projekt wird am 24. Januar
2019, 18.00 Uhr, im Schiller-Gymnasium der Öffentlichkeit vorgestellt.  Foto: Schiller-Gymnasium-Bautzen

Passend zur Sonderausstellung im Museum Baut-
zen widmet sich das neue Puppenstück von und mit
Ulrich Schollmeyer der Malerei. „Kasper, Canaletto
& Co.“ feiert am 1. Dezember, 15.00 Uhr, Premiere.

Der Kasper, zunächst Kammerdiener am sächsi-
schen Hofe, interessiert sich nicht nur für die Mä-
tressen seines Herrn. Schon seit Kindertagen
zeichnet er gern. Ob er es wirklich bis zum Hofmaler
bringen wird, wie er aus Versehen zum Erfinder wird,
was Gretel vom Modellstehen hält, und wie das

Ganze den Kasper in Lebensgefahr bringt (und wel-
che Rolle dabei ein Ziegenbock spielt), erfahren Er-
wachsene und Kinder ab etwa 10 Jahren.

Weitere Termine (jeweils 15.00 Uhr):
Sonntag, 9. Dezember,
Donnerstag, 13. Dezember,
Mittwoch, 19. Dezember

Gruppen können das Stück auch buchen: 03591/
534920 oder  ulrich.schollmeyer@bautzen.de

Wenn Kasperle zum Pinsel greift

Das kennt wohl jeder: Plötzlich steht Weihnachten
vor der Tür! Nanu, schon wieder? Der Weihnachts-
baum wurde doch gerade erst entsorgt und dem
Schoko-Weihnachtsmann der Kopf abgebissen...
Aber was nun? Tipps gibt Alexander G. Schäfer am
4. Dezember in der Stadtbibliothek Bautzen.

Weihnachten ignorieren  und durch das Fenster ver-
schwinden?  Oder aber gleich in die Vorbereitungen
stürzen? Erst einmal darüber reden! Am besten mit
einem Spezialisten für Weihnachten. Als solch einer
betrachtet sich  Alexander G. Schäfer. Der Schau-

spieler, Kabarettist, Autor, Regisseur und  Modera-
tor unterhält sein Publikum in der Hauptbibliothek
ab 19.00 Uhr unter dem Motto „Die Weihnachts-
bowle – das ultimative Weihnachtsprogramm mit
Alexander G. Schäfer“. 

Der Sohn des beliebten DDR -Schauspielers Gerd E.
Schäfer war jahrelang Ensemble-Mitglied des Berli-
ner Kabarett-Theaters „Die Stachelschweine“ und ist
im TV und auf der Bühne regelmäßig zu erleben. Der
Eintritt kostet 4 Euro bzw. 7 Euro (mit/ohne Biblio-
theksausweis). www.stadtbibliothek-bautzen.de

Etwas Kabarett – und ganz viel Lachen
Am 5. Dezember lädt das Team der Stadtbibliothek
Bautzen zum „offenen Singen“ ein. In gemütlicher
Atmosphäre – bei Lebkuchen und einem Heißge-
tränk – erklingen ab 15.00 uhr beliebte, fröhliche
Lieder. Das erhöht die Vorfreude auf Weihnachten!
Jeder kann mitmachen oder einfach nur der weih-
nachtlichen Botschaft lauschen. Der Musikpäda-
goge Michael Krauße leitet das Singen und zaubert
mit seiner Liedbegleitung am E-Piano Adventsstim-
mung. Der Eintritt ist frei.
       www.stadtbibliothek-bautzen.de

Gemeinsamen Singen,
Vorfreude schüren

Am 3. Dezember feiern die Senioren aus Nieder-
kaina und Basankwitz im Kartoffelkeller Weihnach-
ten. Die gemütliche Veranstaltung beginnt 14.00
Uhr, der Einlass erfolgt bereits ab 13.30 Uhr.

Weihnachten in Niederkaina

Spannend geht es am 5. Dezember im Großen Saal
des Burgtheaters zu. Ab 18 Uhr flimmert der Film
„Sternenjäger – Abenteuer Nachthimmel“ über die
Leinwand. Darin liefern renommierte Astrofotogra-
fen beeindruckende Blicke zu den Sternen.

Abenteuer Nachthimmel
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Im Zusammenhang mit Straßenreinigungsarbeiten
durch die Beteiligungs- und Betriebsgesellschaft
Bautzen mbH sind in den unten stehenden Berei-
chen Parkbeschränkungen zu erwarten. Es ist zudem
mit kurzfristigen Änderungen bei bestehenden Ver-
kehrsregelungen zu rechnen. Es kann nicht darauf
vertraut werden, dass das Parken auf einer bestimm-
ten Stelle im öffentlichen Verkehrsraum auch vier
Tage später erlaubt ist. 

Reinigungsdatum       Straße

Montag, 26. November Taucherstraße
                                             von Karl-Liebknecht-Straße 
                                             bis Bahnhof
                                             Holzmarkt
                                             inklusive aller Parkflächen
                                             
Dienstag, 27. November  Am Feldschlößchen
                                             Andersen-Nexö-Straße

Mittwoch, 28. November Paulistraße
                                             von Erich-Pfaff-Straße bis 
                                             Dr.-Peter-Jordan-Straße

Der Bautzener Wenzelsmarkt ist der älteste Weih-
nachtsmarkt Deutschlands. Für den 636. Bautzener
Wenzelsmarkt vom 29. November bis 22. Dezember
2019 sucht die Stadtverwaltung Bautzen

Händler, Handwerker, Kunsthandwerker und 
Gastronomen

Anmeldungen sind bis zum 31. Januar 2019 (Ein-
gang Stadt) schriftlich zu richten an die Stadtver-
waltung Bautzen, Ordnungsamt/Marktwesen,
Fleischmarkt 1, 02625 Bautzen.

Auf dem Wenzelsmarkt wird ein weihnachtliches
romantisches Flair angestrebt. Erwartet wird eine
Ausschmückung der Stände mit frischem Tannen-
grün, Lichterketten und weihnachtlichen Schmu-
ckelementen. Thematisch gestaltete Hütten (z. B.
Bautzener/Oberlausitzer historische Gebäude, Sa-
gengestalten, etc.) sind besonders erwünscht und
werden bei passendem Sortiment bevorzugt.

Die Bewerbung muss mindestens folgenden Inhalt
aufweisen:
      – vollständige Bewerberdaten (natürliche oder

juristische Person/kein Phantasiename;
Anschrift, Telefon, Mail)

      – eine genaue und komplette Beschreibung
des Angebotes; bevorzugt berücksichtigt
werden Händler mit weihnachtsmarkttypi-
schem und spezialisiertem Angebotsprofil

      – die genauen Abmessungen der Verkaufshütte
(Länge/Breite der Grundfläche; Länge/Breite
mit Überständen – Dach, Fensterklappen,
Theke, Deichsel, u.a.); größte Höhe des Stan-
des, Lage des Hüttenzugangs

      – Foto der Verkaufshütte; Beschreibung von vor-
gesehenen Veränderungen/Schmückungen

      – Strombedarf (Licht- oder Kraftstrom; benötigte
Anschlussleistung in kW); ein eigener    funk-
tionstüchtiger Stromzähler ist Voraussetzung

      – Kopie der Reisegewerbekarte (soweit vorhan-
den) bei Gastronomen

Hinweis: ein Wasseranschluss und eine Einleit-
möglichkeit für Abwasser kann nicht zur Verfügung
gestellt werden. 
Bei der Auswahl werden nur vollständige Bewer-
bungsunterlagen berücksichtigt (gilt auch für Be-
werber, die bereits an vorhergehenden Märkten
teilgenommen haben).

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachungen

Bekanntmachung einer Widmungsver-
fügung der Stadt Bautzen gemäß § 6
Straßengesetz für den Freistaat Sach-
sen (SächsStrG)

Gemäß § 6 Straßengesetz für den Freistaat Sachsen
(SächsStrG) vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93),
letzte Änderung durch Artikel 1 des Gesetzes vom
24.02.2016 (SächsGVBl. S. 78) in Verbindung mit
dem Beschluss des Bauausschusses (BV-0546/
2018) vom 05.11.2018 wird die auf dem Flurstück Nr.
2039/38 der Gemarkung Bautzen gelegene Straße
„Alte Gärtnerei“ dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

1.  Straßenbeschreibung
      Bezeichnung der Straße: „Alte Gärtnerei“ im

Zuge der Erweiterung der Eigenheimsiedlung
Sonnenblick, auf dem Flurstück Nr. 2039/38
der Gemarkung Bautzen gemäß Karte zur Wid-
mungsverfügung (Anlage)

      Beschreibung des Anfangspunktes (1): Der An-
fangspunkt liegt bei dem Netzknoten 3975019
bzw. an der Kreuzung zum Spittelwiesenweg
(Flst. Nr. 2039/1 Gemarkung Bautzen) gemäß
Karte zur Widmungsverfügung (Anlage)

      Beschreibung des Endpunktes (2): Das Ende
des BA liegt bei dem Netzknoten 3975024
bzw. an der nordöstlichen Grenze vom Flst. Nr.
2039/40 Gemarkung Bautzen  gemäß Karte
zur Widmungsverfügung (Anlage)

      Gemeinde: Stadt Bautzen

Ausschreibung
      Landkreis: Bautzen

2.  Verfügung
      2.1. Die unter 1. bezeichnete  neu gebaute

Straße wird zur Ortsstraße gewidmet.
      2.2 Widmungsbeschränkungen: Keine

3.  Träger der Straßenbaulast:
      Stadt Bautzen

4.  Wirksamwerden: 
      Mit Ablauf der Niederlegungsfrist

5.  Sonstiges
      5.1. Gründe für Widmung: Keine
      5.2  Die Verfügung nach Nummer 2 kann wäh-

rend der Dienstzeiten bei der 
      Stadtverwaltung Bautzen 
      Hoch- und Tiefbauamt 
      Gebäude Hauptmarkt 8, Zimmer 207 
      02625 Bautzen
      eingesehen werden.

6.  Rechtsbehelfsbelehrung
      Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines

Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Bautzen, Hausadresse: Fleisch-
markt 1, 02625 Bautzen, Postfachadresse:
Postfach 1109, 02601 Bautzen einzulegen.

Bautzen, 8.11.2018    
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Gemäß § 6 Straßengesetz für den Freistaat Sach-
sen (SächsStrG) vom 21. Januar 1993
(SächsGVBl. S. 93), letzte Änderung durch Artikel
1 des Gesetzes vom 24.02.2016 (SächsGVBl. S.
78) in Verbindung mit dem Beschluss des Bauaus-
schusses ( BV-0545/2018) vom 05.11.2018  wird
die auf dem Flurstück Nr. 2019/34 der Gemar-
kung Bautzen gelegene Straße „Sonnenblick“
dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

1.  Straßenbeschreibung
      Bezeichnung der Straße: „Sonnenblick“ im Ge-

biet „Eigenheimstandort am Sonnenblick“ (Flur-
stück Nr.: 2019/34 Gemarkung Bautzen) gemäß
Karte zur Widmungsverfügung (Anlage) 

      Beschreibung des Anfangspunktes (1): Der
Anfangspunkt beginnt am NK 3975005 bzw.
an der Kreuzung zum Spittelwiesenweg (Flst.
Nr. 2019/3 Gemarkung Bautzen) gemäß Karte
zur Widmungsverfügung (Anlage)

      Beschreibung des Endpunktes (2): Der End-
punkt liegt bei dem NK 3975006 bzw. zwischen
den Grundstücken Nr. 30 (Flst. Nr. 2019/27 Ge-
markung Bautzen) und Nr. 15 (Flst. Nr. 2019/22
Gemarkung Bautzen) gemäß Karte zur Wid-
mungsverfügung (Anlage)

      Gemeinde: Stadt Bautzen
      Landkreis: Bautzen

2.  Verfügung
      2.1. Die unter 1. bezeichnete neu gebaute

Straße wird zur Ortsstraße gewidmet.
      2.2 Widmungsbeschränkungen: Keine 

3.  Träger der Straßenbaulast:
      Stadt Bautzen

4.  Wirksamwerden: 
      Mit Ablauf der Niederlegungsfrist

5.  Sonstiges
      5.1. Gründe für Widmung: Keine
      5.2  Die Verfügung nach Nummer 2 kann wäh-

rend der Dienstzeiten bei der 
      Stadtverwaltung Bautzen 
      Hoch- und Tiefbauamt 
      Gebäude Hauptmarkt 8, Zimmer 207
      02625 Bautzen
      eingesehen werden.

6.  Rechtsbehelfsbelehrung

Bekanntmachung einer Widmungsver-
fügung der Stadt Bautzen gemäß § 6
Straßengesetz für den Freistaat Sach-
sen (SächsStrG)

      Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Bautzen, Hausadresse: Fleisch-
markt 1, 02625 Bautzen, Postfachadresse:
Postfach 1109, 02601 Bautzen einzulegen.

Bautzen, 8.11.2018
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Bekanntmachung einer Widmungsver-
fügung der Stadt Bautzen gemäß § 6
Straßengesetz für den Freistaat Sach-
sen (SächsStrG)

Gemäß § 6 Straßengesetz für den Freistaat Sachsen
(SächsStrG) vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S.
93), letzte Änderung durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 24.02.2016 (SächsGVBl. S. 78) in Verbindung
mit dem Beschluss des Bauausschusses (BV-0542/
2018) vom 05.11.2018 wird die auf dem Flurstück
Nr. 88/13 der Gemarkung Bautzen gelegene „Neu-
städter Straße“ dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

1.  Straßenbeschreibung
      Bezeichnung der Straße: „Neustädter Straße“

im Baugebiet An der Herrenteichsiedlung (Flur-
stück Nr.: 88/13 der Gemarkung Stiebitz) gemäß
Karte zur Widmungsverfügung (Anlage)

      Beschreibung des Anfangspunktes (1): Der
Anfangspunkt beginnt am Netzknoten
3971003 bzw. mit der Kreuzung zur Neustäd-
ter Straße (Flst. Nr. 1819/6 Stiebitz) gemäß
Karte zur Widmungsverfügung (Anlage)

      Beschreibung des Endpunktes (2): Der End-
punkt liegt bei dem Netzknoten 4071035 und
an der südlichen Grenze der Flst.Nr. 88/7 und
88/8 der Gemarkung Stiebitz  gemäß Karte zur
Widmungsverfügung (Anlage)

      Gemeinde: Stadt Bautzen 
      Landkreis: Bautzen 

2.  Verfügung
      2.1. Die unter 1. bezeichnete  neu gebaute

Straße wird zur Ortsstraße gewidmet.
      2.2 Widmungsbeschränkungen: Keine 

3.  Träger der Straßenbaulast:
      Stadt Bautzen

4.  Wirksamwerden: 
      Mit Ablauf der Niederlegungsfrist 

5.  Sonstiges
      5.1. Gründe für Widmung: Keine
      5.2  Die Verfügung nach Nummer 2 kann wäh-

rend der Dienstzeiten bei der 
      Stadtverwaltung Bautzen 
      Hoch- und Tiefbauamt 
      Gebäude Hauptmarkt 8, Zimmer 207 
      02625 Bautzen
      eingesehen werden.

6.  Rechtsbehelfsbelehrung
      Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines

Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Bautzen, Hausadresse: Fleisch-
markt 1, 02625 Bautzen, Postfachadresse:
Postfach 1109, 02601 Bautzen einzulegen.

Bautzen, 12.11.2018
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

1.  Straßenbeschreibung
      Bezeichnung der Straße: „Fasanenweg“ im

Baugebiet „Stadthäuser Gut Stiebitz“ mit Flur-
stück Nr.: 181/ 4 der Gemarkung Stiebitz und
einer Gesamtlänge von 0,322 km.

      Beschreibung der Anfangspunkte: Die An-
fangspunkte ergeben sich aus der Karte der
Widmungsverfügung. (Anlage)

      Beschreibung der Endpunkte: Die Endpunkte
ergeben sich aus der Karte der Widmungsver-
fügung. (Anlage)

      Gemeinde: Stadt Bautzen
      Landkreis: Bautzen

2.  Verfügung
      2.1. Die unter 1. bezeichnete  neu gebaute

Straße wird zur Ortsstraße gewidmet.
      2.2 Widmungsbeschränkungen: Keine 

3.  Träger der Straßenbaulast:
      Stadt Bautzen

4.  Wirksamwerden: 
      Mit Ablauf der Niederlegungsfrist

5.  Sonstiges
      5.1. Gründe für Widmung: Keine
      5.2 Die Verfügung nach Nummer 2 kann wäh-

rend der Dienstzeiten bei der 
      Stadtverwaltung Bautzen
      Hoch- und Tiefbauamt 
      Gebäude Hauptmarkt 8, Zimmer 207 
      02625 Bautzen 
      eingesehen werden.

6.  Rechtsbehelfsbelehrung
      Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines

Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Bautzen, Hausadresse: Fleisch-
markt 1, 02625 Bautzen, Postfachadresse:
Postfach 1109, 02601 Bautzen einzulegen.

Bautzen, 12.11.2018
Alexander Ahrens, Oberbürgermeister

Bekanntmachung einer Widmungsver-
fügung der Stadt Bautzen gemäß § 6
Straßengesetz für den Freistaat Sach-
sen (SächsStrG)

Gemäß § 6 Straßengesetz für den Freistaat Sach-
sen (SächsStrG) vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl.
S. 93), letzte Änderung durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 24.02.2016 (SächsGVBl. S. 78) in Verbin-
dung mit dem Beschluss des Bauausschusses 
(BV-0541/2018) vom 05.11.2018 wird der auf dem
Flurstück Nr. 181/4 der Gemarkung Stiebitz gele-
gene „Fasanenweg“ dem öffentlichen Verkehr ge-
widmet.


